
i bei aligere
ausſchl Zuſtell bühr

Uungen werden von allen eichs
enAen eng Verzelhnis

t 2e Saale Zeitung eingetragen
T

angt eingehende Manuſkripte
F keine Gewähr übernommen

wehen nur mit Quellenangabe
e legto geſtattet

Abend Ausgabe

Vierundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeitun
Anzeigen

werden die Freree oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halleund nie Mk 5

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

g
Nebengeſchäftsſtelle Mare e i

Nr 330 Halle a Dienstag den 16 Auguſt 1910e eeeeerrrrrrrrrrrorreroeeHer 80 Geburkstag
Kaiſer Franz Joſefs

V Der ehrwürdigſte unter den Herrſchern Europas das
taiſerliche Oberhaupt der uns ſeit einem Menſchenalter in
treuen verbündeten Donaumonarchie vollendet nächſten
Honnerstag das 80 Lebensjahr

Mit den Völkern unter dem habsburgiſchen Szepter
rüſten ſich auch die reichsdeutſchen Stämme dem greiſen
Fürſten in Dankbarkeit und Verehrung ihre warme Sym
Tthie zu bekunden Und wenn der deutſche Kaiſer als
lnetſch dieſer Gefühle in Wien perſönlich ſeine Glück
wünſche zum Ausdruck bringen wird ſo wird wieder eine
jener hiſtoriſchen Stunden geſchlagen haben welche der
übrigen geſitteten Welt die unlösliche Gemeinſchaft des
Doppeladlers mit dem Hohenzollernaar dartun

Franz Joſef hat ſich als neunzehnjähriger Kaiſer den
Wahrſpruch Viribus unitis gewählt Brandenburg und
Preußen ſind mit dem Suum euique groß und mächtig ge
worden ſchwer läßt ſich ein beſſerer ein an Jnhalt reicherer
Wunſch am Thron des Achtzigjährigen zu ſolchem Tage
niederlegen als daß der Einklang dieſer beiden dynaſtiſchen
Sinnſprüche auch fernerhin OeſterreichUngarns und Deutſch
lands Geſchicke beherrſchen möge Sofern die beiden Kaiſer
reiche auch in Zukunft jedes dem anderen geben was des
anderen iſt und mit vereinten Kräften auftreten ſobald
feindliches Gelüſt ihren Jntereſſenbereich bedrohen dann iſt
nach menſchlicher Berechnung der Friede Europas geſichert
und mit dem Frieden die Blüte und die Wohlfahrt der
Völker von der Rordſee bis zur Adriaga Und noch ein an
deres Wort ruft uns den Tag in Erinnerung da Kaiſer

J Franz Joſef nach 62jähriger Regierung ſich anſchickt die
Schwelle des neunten Lebensjahrzehnts zu überſchreiten das
Wort das Bismarck einſt auf Kaiſer Wilhelm I anwandte
Quis tot sustinuit quis tanta pericula solus Die Geſchichte
kennt kaum einen Monarchen der ſolches durchgemacht der
unter ſo wechſelvollen Fährniſſen ſtandhaft blieb und ſich
nicht beugen ließ Der Blick ſchweift zurück auf die ſtür
miſchen Revolutionstage von 1848 da die Abdankung Kaiſer
Ferdinands den kaum dem Knabenalter Entwachſenen auf
einen der mächtigſten Throne berief auf Magenta und Sor
ferino den Verluſt der Lombardei und Venetiens auf die
ruhmreichen Waffentaten bei Cuſtozza den Seeſieg Teget
heffs bei Liſſa auf Königgrätz den Frieden von Prag und
den Abſchluß des Dreibundvertrages auf den tragiſchen
Tod des Kronprinzen Rudolf und die Ermordung der
Kaiſerin Eliſabeth auf die Annexion Bosniens und der
J Serzegowina und endlich auf jene Auguſttage des
Jahres 1908 in Jſchl wo der Kaiſer die Verſuche König
Eduards auf Lostrennung von dem deutſchen Bündnis
zurückwies

Feuilleton

J Kriſerin Engenie in Compiögne rinſt und jrht

Nu ten ſchauluſtige Reiſende den am letzten Sonntag ſein Weg
trotter nach Compiègne führte wo er in der Schar von Globe
Schloſſe und Ausflüglern durch die Gemächer des berühmten
werden wandeln wollte konnte Zeuge einer ergreifenden Szene

unter Mitte der neugierigen oder wiſſensdurſtigen Beſucher die
Schloß ung eines alten Beamten den Rundgang durch das
würt raten ſah man eine ſchwarzgekleidete ehr
nten e alte Dame die ſich in Begleitung zweier Herren der

l fröhlich plaudernden Prozeſſion anſchloß Sie folgte
ſeines am dem Führer der mit dem ſtereotyp ſingenden Tonfall
melte es gelangweilt die eingelernte Litanei heruntermur

Dies iſt das Gemach in dem Kaiſer Napoleon III zu
J arbeiSag gegte Hier gewahren Sie das Zimmer wo die
Raum de genie ihre Gäſte empfing, uſw Jedes Zimmer jeder
einſt da Aoſſes wurde beſucht durch die Gemächer in denen
dranlteig itienleben des letzten unglücklichen Kaiſerpaares von

auluſti waltete zog die plaudernde ſorgloſe Karawane der
wiſſenot Lergnetten klapperten und hier und da ſtellte eine
allerlei Dame eine beſondere Frage an den Führer um
Compieg r ſſantes aus der Vergangenheit zu erfahren wo in

Rieane San Freude und heitere Geſelligteit herrſchten
merkſamkeit hatte der ſtillen Greiſin in dem Zuge beſondere Auf

beitszimm geſchenkt erſt jetzt da die Schar der Veſucher das Ar
Geſtalt eine Drinzen Lulu verließ als die ſchwarzgekleidete
wähtend di Augenblicke einſam in dem Gemache zurückblieb

verklang da monotone Stimme des Führers bereits in der Ferne
I war die ge annten einige Nachzügler die Dunkelverſchleierte

bier in der Kaiſerin Eu genie die unglückliche Mutter die
dedenken Zimmer ihres einzigen Kindes ſtand und der Zeiten
3 ochte da die Zukunft noch hell und ſonnig vor ihr zu

uhm ien und iverhieh hrem geliebten Sohne ein Leben voll Glanz und
v Die Beſucher traten ſtill zur Seite und kießen die

Treue um Treue Unter dieſem Zeichen naht der ehr
würdigen Geſtalt Franz Joſefs J am 18 Auguſt auch das
deutſche Volk mit den deutſchen Fürſten und bringt ſeiner
aufrechten Perſönlichkeit ſeinem wettererprobten Charakter
und nicht zuletzt ſeiner ſchlichten Menſchlichkeit von Herzen
kommende Huldigungen dar

Pariser Märchen
Das Echo de Paris der Matin und ſelbſt der

von der franzöſiſchen Regierung inſpirierte Temps
dieſes intereſſante Trifolium gefällt ſich ſeit eintger Zeit
darin der deutſchen Politik Motive zu unterſchieben die
man im gewöhnlichen geſchäftlichen Leben mit unfair zu
bezeichnen pflegt

Heute liegt folgende Depeſche vor
H Paris 16 Aug Echo de Paris berichtet aus

London bezüglich des Verkaufes der deutſchen Kriegs
ſchiffe an die Türkei daß Deutſchland die Türkei zu
dieſem Ankauf gewiſſermaßen gezwungen habe indem
Deutſchland es ablehnte die dem Ex Sultan Abdul
Hamid gehörigen bei einer deutſchen Bank deponierten
Gelder auszuliefern

Die Tendenz dieſer Meldung iſt wirklich zu durchſichtig
als daß deshalb ein formelles amtliches Dementi nötig
wäre Unſer Berliner Korreſpondent depeſchiert uns daß es nach den ihm gewordenen Jnformationen
der deutſchen Diplomatie nie eingefallen ſei der Türkei
gegenüber eine ſolche do ut des Politik zu treiben Die
deutſchen Kriegsſchiffe wären von der Türkei aus dem
Grunde bevorzugt worden weil man zu der ſoliden deut
ſchen Bauart und zu dem verwendeten Material das größte
Vertrauen hat und weil der im Miniſterrate ſitzende
Marineſachverſtändige bekanntlich ein Engländer das
deutſche Schiffsmaterial mit Nachdruck empfahl Die Pre
tioſen und Wertpapiere des Exſultans die in den Treſors
der Deutſchen Bank liegen ſollen haben bei all dieſen
Erwägungen ſelbſtverſtändlich nie eine Rolle geſpielt

Zur Hrandhataſtrophe in Hrüſſel

Vorläufige Schließung der Ausſtellung

Eine einzige kurze Nacht hat den größten Teil deſſen
zerſtört das in jahrekangen Vorbereitungen und mit un
geheuren Koſten aufgebaut worden war Von dem Haupt
gebäude der Brüſſeler Weltausſtellung ſind nur noch rau
chende Trümmer übrig Die Ausſteller Belgiens Englands
Frankreichs und Jtaliens haben außerordentlich große Ver
luſte erlitten und auch die beteiligten Staaten beklagen
die Zerſtörung von Kunſtgegenſtänden die zum Teil uner
ſetzlich ſind Die Ausſtellung hat eine nicht wieder gut zu
machende Einbuße erlitten Gerade jetzt hoffte man auf

einige ertragreiche Monate
Die Weltausſtellung war endlich wirklich fertig geworden
und die Zeit des Hochſommers ſollte die nötige Zahl der
zahlenden Beſucher bringen um nicht bloß für die Deckung

Kaiſerin allein mit ihren Gedanken Erſt eine Weile ſpäter trat
ſie heraus verließ ſchweigend mit ihren beiden harrenden Be
gleitern das Schloß um von der Stätte ihrer ſchönſten Erinne
rungen wieder hinauszueilen in die Welt die der Witwe und der
trauernden Mutter wohl Raum aber keine Heimat gewährt

Den Duft des Geweſenen der heute über Compiègne liegt
nahm ſie mit ſich verrauſcht ſind die fröhlichen Klänge von einſt
längſt erſtorben das Echo der ſorgloſen Scherze die damals den
Kreis von Compiègne erfüllten Denn Compiègne das hieß das

Abſtreifen des ſtarren Hofzeremoniells das waren die Tage wo
das Kaiſerpaar nur dem auserwählten nahen Freunden lebte und
wo alle Sorgen verbannt waren Nach Compiègne geladen zu
werden das war der höchſte Ehrgeiz jedes franzöſiſchen Hofmannes
Wenn am 1 November Napoleon und Eugenie in das anmutige
Schloß zogen da begannen die Tage der Freude und der unge
zwungenen Geſelligkeit Jn Gruppen von 70 80 Gäſten kamen
die Freunde des Kaiſerhauſes und verlebten eine Feſtwoche bis
die Stunde der Abreiſe ſchlug und eine neue Schar von 80 Gäſten
ſie ablöſte Am Tage der Ankunft war Tafel im Schloſſe am
Abend dann fröhlicher Tan z kein Orcheſter keine Streicherkapelle
ja nicht einmal ein Flügel im Tanzſaal ſtand ein mechaniſches
Klavier deſſen Kurbel von den Herren abwechſelnd gedreht wurde
um den anderen die Freuden des Tanzes zu ermöglichen Es war
nicht immer leicht dieſes Orgelklavier zu meiſtern nicht jeder har
ein natürliches Empfinden für die Geſetze des Rhythmus und oft
erſchallten heitere Proteſte und luſtige Vorwürfe wenn irgend ein
hochſtehender Würdenträger in ſeinem Eifer unregelmäßig ſpielte
und durch ſeine Tempoſchwankungen die Tänzer in Verwirrung
brachte Am zweiten Tage herrſchte das Jagd gewehr wäh
rend die Damen in duftigen Toiletten auf grünem Rafen mit der
Kaiſerin Wettkämpfe im Bogenſchießen veranſtalteten zogen die
Herren zum Weidmannswerk in Park und Wald Am Abend war
dann Vorſtellung in dem entzückenden kleinen Theater das
Louis Philippe der Bürgerkönig erbaut und das das Kaiſerpaar
durch eine prachtvolle Renovierung verſchönert hatte Hier ſpielten
abwechſelnd die Größen der Comédie des Odeon des Gymnaſe des
Vaudeville und des Palais Royal die abwechſelnd von Paris nach
Compiègne befohlen wurden Jm Theater wurden die männ
lichen Gäſte ſehr ſtiefmütterlich behandelt nie hat ein Herr in einer
vorderen Reihe Platz nehmen dürfen der erſte Rang der zu einer
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der allgemeinen Unkoſten zu ſorgen ſondern auch die Aus
ſteller durch reichliche Beſtellungen für ihre aufgewendete

Mühe g3 entſchädigen Es wird ſchwerlich möglich ſein den
Brandſchaden auch nur teilweiſe wieder gut zu machen ganz
abgeſehen von den koloſſalen Entſchädigungen die von den
Feuerverſicherungen zu zahlen ſein werden Auch in dieſem
Falle wieder hat ſich die Erfahrung früherer Aus
ſtel lungen beſtätigt daß es gefährlich iſt in ein
einzelnes Hauptgebäude alles zuſammenzudrängen was an
Schätzen und Modellen aus der ganzen Welt ſich bei einer
Ausſtellung zuſammenfindet Die Deutſchen haben nach
dem Grundſatz beſſer bewahrt als beklagt gehandelt und
ſich ein eigenes Gebäude geſchaffen So ſind ſie dem all
gemeinen Verderben entgangen Wenn jemals wieder
irgend ein Land Neigung zu einer Weltausſtellung verſpüren
ſollte dann berückſichtigt es hoffentlich die Brüſſeler Er
fahrung und verzichtet von vornherein darauf

ein Rieſenausſtellungsgebände
zu ſchaffen das beſonders in Verbindung mit Reſtaurations
räumen immer der Feuersgefahr ausgeſetzt ſein wird Von
ſelbſt drängt ſich die Forderung auf eine Reihe von ein
zelnen Ausſtellungsgebäuden zu ſchaffen die genügend weit
auseinanderſtehen damit bei einem Brande das Feuer nicht
auf die benachbarten Gebäude überſpringen kann Aber
man ſollte auch der Frage der Feuerſicherheit doch
größere Aufmerkſamkeit ſchenken als es in Brüſſel mit
ſeinen leichten Fachwerksbauten der Fall geweſen iſt Zu
nächſt freilich iſt nichts weiter zu machen Der belgiſche
Staat und die Stadt Brüſſel die ſo große Opfer gebracht
haben und ſo große Hoffnungen auf die Ausſtellung geſetzt
hatten ſehen ſich um den Lohn für ihre Mühen und Auf
wendungen durch eine einzige unglückliche Nacht gebracht
Man wird ihnen um ſo mehr Teilnahme entgegenbringen
als ſie wirklich für ihre Verhältniſſe etwas Außerordent
liches geleiſtet hatten und die Brüſſeler Weltausſtellung in
vielen Beziehungen den Vergleich mit den früheren Welt
ausſtellungen nicht zu ſcheuen brauchte Aber künftig ſollte
man die ſchmerzlichen Erfahrungen von Brüſſel beachten

Zu der Kataſtrophe ſelbſt erhalten wir noch folgende
Meldungen

Brüſſel 16 Aug Geſtern abend 6 Ahr wurde die Aus
ſtellung auf behördlichen Befehl geſchloſſen Sämtliche
100 000 Beſucher die geſtern auf dem Ausſtellungsgelände
anweſend waren wurden durch die Gendarmerie langſam
hinausgeleitet Die Eingänge wurden von Militär und
Gendarmen beſetzt Es verlautet daß die Ausſtellung ge
ſchloſſen bleibt bis die Juſtizbehörde die Urſache des Brand
unglückes feſtgeſtellt hat Wie die Blätter melden hat das
Komitee der Ausſtellung in einer Sitzung erwogen ob nicht
eine Faſſade errichtet werden ſoll die die Trümmer verdecke
Allenthalben arbeiten Diebe da die Wertgegenſtände die
gerettet worden ſind im Garten zerſtreut liegen

Mehrere Verhaftungen
ſind bereits vorgenommen worden Nach den bis
herigen Feſtſtellungen ſind in der Avenue Solboſch 12 Häuſer
zerſtört worden Auf dem Brandplatze wurden noch zwei
unbeſchädigte feuerfeſte Geldſchränke des Ausſtellungs
komitees unter den Trümmern aufgefunden die 140 000

mächtigen 200 Perſonen faſſenden Loge ausgebaut war blieb dem
juwelengeſchmücklen ſchöneren Geſchlechte reſerviert die Herren
mußten oberhalb der kaiſerlichen Loge auf Hinterbänken Platz
ſuchen ſo gut es ging Am dritten Tage kam dann die Hetzjagd
zu ihrem Rechte Napoleon ſelbſt war zwar kein großer Jäger und
der Jagdritt reizte ihn wohl wenig Was ihm Freude machte das
war das Einherjagen hinter den Hunden ob die Meute die Spur
verloren hatte und ſich verirrte blieb ihm dabei herzlich gleich
gültig Man wußte das und ſo gab es auch zwei Meuten Die
eine von rein engliſcher Zucht raſte gewöhnlich ſinnlos dahin ge
folgt von dem Kaiſer und dem Gros ſeiner Gäſte Die Jäger aber
die Freunde des Weidwerkes folgten gewöhnlich der kleineren
franzöſiſchen Meute die der Fährte des Wildes treu blieb und
möglichſt ſchnell von der dahinbrauſenden kaiſerlichen Kavalkade
abwich Dieſe kleine Schar war es auch gewöhnlich die am Schluſſe
Halali blaſen konnte während der größere Trupp nach wildem
langem Ritte den Kaiſer an der Spitze in der Regel beutelos aber
mit geröteten Wangen und in beſter Laune heimkehrte
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Ein Abendſpaziergang durch Rewyork

Mit der Ueberzeugung daß ein Abenſpaziergang durch
New york zu den aufregendſten und gefährlichſten Abenteuern der
Welt gehört wird der Herzog von Montpenſier die Neue
Welt verlaſſen wo er wochenlang gefeiert und feſtlich bewirtet
worden iſt

Mit drei Freunden unternahm der Herzog letzte Woche am
Abend eine kleine Abendpromenade er wollte auch die berühmte
TenderloinGegend beſuchen um einen Eindruck von dem Straßen
leben der amerikaniſchen Metropole zu gewinnen

Der Bourbonenſprößling mit ſeinen drei Begleitern war kaum
10 Minuten weit geſchlendert als er mitten in einen
Straßenkampf geriet eine wilde Schlägerei die Revolver
blitzten auf wilde Flüche und Schreie ertönten und bald wand
ſich ein Schwerverwundeter in ſeinem Blute Es war eine Wild
WeſtAufführung, erklärte der Herzog ſpäter ich begriff anfangs
gar nicht daß es wirklich Ernſt war Man hatte in einem kleinen
Reſtaurant gegeſſen dann bog man in die 7 Avenue ein Der
Herzog begann mit einem Schutzmann zu plaudern dis Stadt ſet

ſehr ruhig er habe ſich das alles ganz anders vorgeſtellt Jn dem
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ſind gerettet dagegen ſind die koſtbaren Antiquitäten des
Kenſingtowner Muſeums und viele Schätze aus Privatbeſitz
verloren

Brüſſſel 16 Aug Der geſtrige Zudrang zur Ausſtellung
war größer als bisher Die ganze Stadt Brüſſel wollte ſich
aus eigener Anſchauung ein Bild von dem Zuſtande der
Verwüſtung machen Mehrere Arbeitergruppen unterſtützt
von Gendarmerie hatten Drahtzäune und ſonſtige Ein
friedigungen angebracht um die neugierige Menge von dem
Orte der Kataſtrophe fernzuhalten Die franzöſiſche Ab
teilung ſowie alle franzöſiſchen Pavillons blieben zum
Zeichen der Trauer geſchloſſen Die Stimmung der Beſucher
war eine gedrückte Allenthalben hörte man Ausdrücke des
Bedauerns Die Meldung wonach

die Doknmente der Jury
zerſtört worden ſind hatte unter den Ausſtellern eine große
Enttäuſchung hervorgerufen Glücklicherweiſe ſtellte ſich her
aus daß Duplikate dieſer Dokumente vorhanden ſind die
ſich im Generaldirektorium befinden ſo daß die Ausſteller
die ihnen zuerkannten Diplome und Auszeichnungen dennoch
erhalten werden Zahlreiche Perſonen haben ſich des Dieb
ſtahls verdächtig gemacht oder ſind auf friſcher Tat ertappt
worden Geſtern nachmittag ſind allein 30 Verhaftungen
vorgenommen worden Aus verſchiedenen Abteilungen
wurden 13 Diebſtähle gemeldet Zumeiſt ſind die wert
vollſten Gegenſtände entwendet worden Jm Laufe des
geſtrigen Tages ſind ſpeziell aus Frankreich und Deutſchland
zahlreiche Kondolenztelegramme beim Ausſtellungskomitee
eingegangen ſo auch vom Präſidenten Fallières Pichon und
Briand Es iſt geplant in irgend einer Weiſe ſpeziell die
in Altbrüſſel in Mitleidenſchaft gezogenen Budenbeſitzer zu
unterſtützen Ein dahingehender Antrag wird von der Re
gierung und wahrſcheinlich auch von der Kammer unterſtützt
werden Die feuerfeſten Schränke in denen ſich die auf
mindeſtens 15 Millionen bewerteten Edelſteine der belgiſchen
Abteilung befinden ſind noch nicht geöffnet worden Sie
befinden ſich in einem Zuſtande der darauf ſchließen läßt
daß ihr Jnhalt vom Feuer unverſehrt geblieben iſt Der
Bautenminiſter beſuchte die Brandſtelle Die Unterſuchung
zur Feſtſtellung der Urſache der Brandkataſtrophe hat be

reits eingeſetzt und verſchiedene Perſonen ſind im Laufe des
geſtrigen Tages von den Vertretern der Staatsanwaltſchaft
verhört worden Es heißt ein Aufſeher habe die eidliche
Erklärung abgegeben daß er wenige Minuten vor 9 Uhr
alſo kurz vor dem Ausbruch des Rieſenbrandes Flammen
bemerkt habe welche in der Bekleidungsabteilung der bel
giſchen Ausſtellung an einem Vorhang emporzüngelten Als
er einige Leute zur Hilfe herbeirief um das Feuer zu
löſchen war es ſchon zu ſpät und das Feuer verbreitete ſich
mit einer riefigen Schnelligkeit

Beileid der deutſchen Regierung
Aus Berlin wird gemeldet Die deutſche Regierung hat

anläßlich der Brandkataſtrophe in der Weltausſtellung eine
in herzlichen Worten abzefaßte Beileidskundgebung nach
Brüſſel abgeſandt

London 16 Aug Hier herrſcht begreifliche Aufregung
über den Brand in der Brüſſeler Weltausſtellung der Kunſt
gegenſtände von unerſetzlichem Werte vernichtet hat Das
hieſige Ausſtellungsbureau wurde den ganzen Tag von den
Vertretern der Firmen umlagert die Waren ausgeſtellt
hatten Auch zahlreiche Privatperſonen die Wertgegen
ſtände ausgeſtellt hatten verſuchten Auskunft zu erhalten
Es wird effiziell beſtätigt daß bei dem Brande niemand
ums Leben gekommen iſt

Ein Arbeiter über die Ausſtellung
Uns liegt das Schreiben eines Arbeiters von der Aus
ſtellung vor das im Gewerkverein der Hirſch Dunckerianer
abgedruckt iſt und in d

Ah

Francs enthielten Die Archive der engliſchen Ausſtellung

em voller Begeiſterung über das Ge

ſehene von dem ſo vieles nun ein Raub der Flammen ge
worden iſt berichtet wird Es heißt in dem Brief Belgien
liegt gewiſſermaßen im Mittelpunkt der europäiſchen Kul
turmächte und iſt ſomit berechtigt die anderen Staaten auf
dem Gebiete des Fortſchritts und der Jnduſtrie zu einem
riedlichen Wettkampfe einzuladen Und von der Haupthaſe die jetzt im Schutt liegt heißt es

Sie beherbergt verſchiedene Nationen iſt 260 Meter
lang und ganz aus Eiſen und Stück errichtet Hier und
an allen anderen Gebäuden kann man die Fortſchritte
auf dem Gebiete der Gipsſtukkatur bewundern und
ſehen daß dieſe Kunſt imſtande iſt Bauwerke zu
ſchaffen welche auf Jahrhunderte er
richtet zu ſein ſcheinen Man gerät vielfach in
Verſuchung mit dem Finger oder einem härteren Gegen
ſtand an Wand oder Säule zu klopfen um ſich zu über
zeugen ob man es vielleicht doch mit maſſivem Stein
oder Eiſenmaterial zu tun hat

à

Von einem zurzeit in Brüſſel weilenden Hallenſer
der ein ausgezeichneter Kenner von Land und Leuten und
ein ebenſo trefflicher Beobachter iſt erhalten wir den nach
ſtehend abgedruckten ſehr intereſſanten

Brüſſeler Brief
Brüſſel 14 Auguſt 1 Uhr nachts

Jch hoffe daß Sie meine Depeſche von der Zerſtörung
der hieſigen Ausſtellung durch Feuer erhalten haben Für
Jhren detaillierten Bericht werden Jhnen nachſtehende
Zeilen vielleicht willkommen ſein

Die Urſache des Feuers iſt bis zur Stunde unbekannt
man ſchreibt in hieſigen Extrablättern von Kurzſchluß
Das Feuer brach im Hauptausſtellungsgebäude im engliſchen
Cofé um 9 Uhr aus Jch befand mich um dieſe Stunde dem
Herd des Feuers ſchräg gegenüber und konnte daher alles
ſehr gut beobachten und verfolgen Jn ganz kurzer
Zeitſtand der linke Eingang der Haupthalle
in Flammen und das Feuer verbreitete ſich infolge guter
und leichter Brennmaſſe raſend ſchnell Die Feuerwehr der
Ausſtellung erſchien kurze Zeit darauf mit 2 Handſpritzen
und einem Leiterwagen ſowie einigen Feuerwehrleuten
das Benehmen der Feuerwehrleute machte einen wenig
fachmänniſchen Eindruck

Anſcheinend muß man das Feuer zu ſpät bemerkt
haben denn als die Feuerwehr erſchien brannte es ſchon
lichterloh Man machte dann den großen Fehler daß
man dem Feuer zu wenig Achtung ſchenkte und auch noch
in dasſelbe hineinſpritzte anſtatt die umliegenden Hallen
zu ſchützen Gegen 10 Uhr erſchien die Brüſſeler Feuerwehr

Das Feuer hatte unterdeſſen ſehr ſchnell um ſich gegriffen
und die ganze Haupthalle von England Frankreich Belgien
Oeſterreich und Jtalien ſtand in hellen Flammen Zu retten
war nichts mehr alles brannte aus Zur Herſtellung der
Ordnung waren weder genügende Poliziſten noch Soldaten
vorhanden Das Volk ſtürzte als alles in der Haupthalle
in Flammen ſtand infolge der großen Hitze und Gefahr nach
allen Seiten um Ausgang zu haben wo verſchiedentlich Panik
vorkam Näheres darüber war noch nicht zu erfahren Das
Feuer wütet jetzt noch heftig weiter Die Hauptſache der
Ausſtellung iſt vollkommen verloren und die Ausſtellung
kann für geweſen gelten

Die deutſche Halle lag vom Herd des Feuers ab
und ſoll nicht in Mitleidenſchaft gezogen worden ſein auch
kam der Wind günſtig für dieſelbe Dagegen iſt bis zur
Stunde der ganze linke Flügel nebſt der Brüſſeler Kirmes
vollkommen abgebrannt

Hier iſt trotz vorgerückter Stunde noch fehr viel Lehen
und große Aufregung Der Schaden ſoll enorm ſein

Deutsches Reich

Depeſchenwechſel zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und Fallières

4 Kaiſer Wilhelm hat wegen des Eiſenbahnunglücks
bei Saujon an den Präſidenten Fallières das folgende
Telegramm gerichtet

Von der ſchrecklichen Kataſtrophe in Saujon lebhaft
bewegt bitte ich Eure Exzellenz mein aufrichtiges Mit
gefühl mit den zahlreichen Opfern und der Trauer ihrer
heimgeſuchten Familien entgegenzunehmen

Be

ſelben Augenblick krachte ein Schuß und ihm folgten eine Reihe
weiterer Detonationen Jemand brennt ein Feuerwerk ab,
meinte der Herzog Der Schutzmann ſah ihn verblüfft von der
Seite an Nein jemand wird erſchoſſen, erwiderte der Hüter des
Geſetzes und eilte der Stelle zu wo die Schüſſe gefallen waren
Der Herzog folgte in haſtigem Lauf Jm nächſten Augenblick kam
ein Mann atemlos dahergerannt und fiel plötzlich wie ein gefällter
Baum aufs Straßenpflaſter Der Herzog beugte ſich über den Ge
fallenen Nein rief er erſtaunt der Mann hat ja ein Loch
im Rücken Ein paar Schritte weiter ſtieß man auf einen zweiten
Menſchen der anſcheinend tot am Boden lag zwei große Schieß
wunden am Kopfe und in der Schulter Jnzwiſchen ſtrömten Leute
herbei Der Herzog half den Mann zur Krankenwache bringen
dort erlag er ſeinen Verwundungen Der zweite war bereits tot

Mit Staunen und Jntereſſe verfolgte der wißbegierige Fremde
die Vorgänge hörte daß die beiden Revolverhelden über eine
Wette in Streit geraten ſeien und dann kurzerhand zur Schußwaffe
gegriffen hatten Als der Herzog in ſein Hotel zurückkehrte hatte
er ſeine Meinung über die Stille des nächtlichen Newyorks ge
ändert Ein ſehr intereſſanter Abend, meinte er nicht ohne
Grund als er im Veſtibül ſeinen Ueberzieher ablegte

Sin Aufruf für Peter Altenberg
Wir werden um Veröffentlichung des folgenden Aufrufes

gebeten

Peter Altenberg der ſeit ſieben Monaten mit einem
ſchweren Nervenleiden gekämpft hat iſt jetzt wieder geneſen
Trotzdem die nächſten Freunde des Dichters ihm bisher die Koſten
ſeiner langen Krankheit ein wenig zu erleichtern verſuchten er
ſordert die noch lange Zeit notwendige ſorgfältige Pflege be
deutend mehr Mittel als im kleinen Kreiſe zuſammen
kommen können Der Dichter und ſeine Freunde hoffen daher
zuverſichtlich daß auch Fernerſtehende mit dazu helfen werden
dem Dichter ſeine wiedergewonnene Geſundheit zu erhalten
und ihm ſein ferneres ſorgenvolles Leben zu erleichtern

Wir wenden uns daher an alle Gönner und Gönnerinnen
e Maier und bitten ſte Unterjtüzungen an Peter Altenberg

Wien I Wallnerſtraße 17 oder an S Fiſcher Verlag Berlin
Bülowſtr 90 einzuſenden Die Zeitſchrift Neue Deutſche
Rundſchau Berlin wird über die eingeſandten Spenden
öffentlich quittieren

Der Aufruf iſt unter anderen unterzeichnet von Hermann
Bahr Richard Dehmel Verleger S Fiſcher Alexander
Girardi Hermann Heſſe Hugo v Hofmannsthal
Alfred Kerr Profeſſor Emil Orlik Profeſſor Max Rein
hardt Gabriele Reuter und Ludwig Thoma

Die Zeppelin Vorexpecdition
Der Dampfer Mainz iſt mit der Zeppelin Expedition an

Bord in Ham merfeſt eingetroffen Die Expedition iſt bei
günſtigem Wetter verlaufen Es wurde ein Aufſtieg mit
Feſſelballon vorgenommen und es wurden dabei Stellen
gefunden die als Ausgangspunkte für ſpätere Aufſtiege dienen
können

ler ist der neue Leipziger Stacdttheater
cdirektor

Der Termin für die Bewerber um den Direktorenpoſten der
beiden ſtädtiſchen Theater in Leipzig iſt nun ab gelaufen
Die 11 eingegangenen Bewerbungen werden vorläufig ſo lange
liegen bleiben bis der gemiſchte Theaterausſchuß zu einer Sitzung
zuſammentritt

Da ſich der Vorſitzende dieſes Ausſchuſſes Oberbürgermeiſter
Dr Ditt rich noch auf Urlaub befindet wird die nächſte Sitzung
des gemiſchten Theaterausſchuſſes erſt Ende Auguſt ſtattfinden
Vorher wird an eine Veröffentlichung der Namen der Bewerber
nicht zu denken ſein da die ganze Angelegenheit geheim gehalten
wird Erſt wenn der gemiſchte Theaterausſchuß ſeine Beſchlüſſe
gefaßt hat wird der Rat in einer oder mehreren Sitzungen über
die Angelegenheit zu befinden haben

Präſident Fallièsres dem das TelBahnhof Pontarlier überreicht wurde ſan e in auf dem
vieres aus an den Kaiſer folgendes Danktelegrag Ver

Jch bin auf das tiefſte von der Teilnahme
welche Eure Majeſtät gütigſt an der Trauer Herührt
haben die zahlreiche Familien Frankreichs betonen
und danke Eurer Majeſtät auf das aufrichtigſte offen hat
den zartſinnigen Gedanken gehabt h daß Sie
unſerer Trauer anzuſchließen aben ſich

Der Klerikalismus das iſt der Feind
Von angeblichen Aeußerungen Kaiſer Wilh

gegen den ſpaniſchen Klerikalismus elms
Führer der ſpaniſchen Republikaner Abg Lerrg t et
Barcelona gegenüber dem Spezialkorrefpondente von
Temps in Madrid Mitteilungen gemacht Auf die de

des Mitarbeiters des Temps über die Haltung des ad
von Spanien in der gegenwärtigen Kriſis erwiderte Lertet

Es iſt eine Tatſache daß der König Alfons der
vollſtändig unter dem Einfluſſe ſeiner Mutter und des m
ſters Maura ſtand ſeine Anſichten geändert hat n
iſt er weder klerikal noch antiklerikal aber die Reiſe rlich
bei Gelegenheit der Beiſetzung König Eduards VI v e
London machte hat ihm die Augen geöffnet und ihm die wen
Lage deutlicher gezeigt Die Beſprechungen die er bei hre
Gelegenheit mit anderen anweſenden gekrönten Häuptern u
haben ihn zu der Einſicht gebracht daß die Hand lungen
des Miniſteriums Maura im Prozeß Ferrer überall Wie
und Mißbilligung erregt hat Beſonders großen Einderr
machte es auf König Alfons daß Kaiſer Wilhelm n
feine für Maura ungünſtige Meinung über dieſen Punkt n
der für den deutſchen Kaiſer charakteriſtiſchen Offenheit aus
ſprach König Alfons hat all dieſe Dinge ſetzte Herr Lerrou
hinzu dem Miniſter erzählt von dem ich ſie habe Der Könt
hat ſogar erwähnt nur ein einziger Souverän habe Maur
verteidigt und dieſer Souverän war der junge König von
Portugal

Wir werden ja bald ſehen ob dieſe Mitteilungen
Lerroux in Deutſchland eines Dementis gewürdigt werden
oder nicht

Der Zar in Deutſchland
Der Pariſer Temps hat ſich bemüht einige Aeuße

rungen der Unzufriedenheit zuſammenzuſtellen die in Heſſen
wegen des demnächſtigen Aufenthalts des Kaiſers von Ruß
land in Friedberg laut geworden ſind Es iſt ihm auch ge
glückt das Bild zu finden das ſeinerzeit in München den
Lärm in der Kammer hervorrief und jetzt in Frankfurt aus
geſtellt iſt Wenn der Temps noch eifriger geforſcht hätte
würde es ihm unſchwer gelungen ſein in deutſchen ſozial
demokratiſchen Blättern manchen anläßlich der Reiſe gegen
den Zaren gerichteten Angriff zu finden Damit würde er
allerdings bewieſen haben daß es in Deutſchland Perſonen
gibt die dem Zaren keine Sympathien entgegenbringen
aber ſeinen Zweck den ruſſiſchen Kaiſer und das ruſſiſche
Volk gegen Deutſchland aufzureizen dürfte er kaum erreichen
Nicht unvergeſſen dürfte es ſein daß ſich als Kaiſer Nikolaus
Frankreich beſuchte auch dort Stimmen erhoben die nicht
weniger als freundlich klangen und teilweiſe in Frankreich
mehr Anſehen und Einfluß beſaßen als in Deutſchland die
Sozialdemokraten Es kann ja wohl ſogar als erſchwerender
Umſtand angeſehen werden daß dieſe franzöſiſchen Angriſfe
ſich nicht nur gegen einen fremden Herrſcher ſondern gegen
einen Bundes genoſſen richteten Der Temps könnte
alſo zunächſt vor der eigenen Tür kehren

Jm übrigen aber muß daran erinnert die Köln
Ztg nicht ohne Grund der Standpunkt innegehalten
werden daß jedes Oberhaupt eines Staates mit dem das
Deutſche Reich in Frieden oder Freundſchaft lebt das Recht
auf einen Empfang hat wie man ihn Gäſten bereitet
Das gilt nicht nur für die Behörden ſondern auch und vor
allem für die Preſſe die damit eine Pflicht nationaler
Repräſentatien zu erfüllen hat

Kretakonferenz und Bagdadbahn
H Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird

glaubt man in türkiſchen Kreiſen daß Dſchavid Bey
während ſeines Berliner Aufenthaltes den Verſuch machen
werde Deutſchland für die Teilnahme an einer Konferenz
zur Löſung der Kretafrage zu gewinnen auch über die
Bagdadbahn ſoll geſprochen werden Gerüchtweiſe
verlautet die Polizei habe eine geheime griechiſche Geſell
ſchaft mit revolutionären Tendenzen entdeckt Zahlreiche
Prieſter ſollen belaſtet ſein

Die Pforte und Bulgarien
4 Aus offiziöſer Berliner Quelle wird der Köln Ztg t

geſchrieben Nach den hier vorliegenden Nachrichten en
eine Einigung zwiſchen der Türkei und Bulgarien wegen
der Frage der mazedoniſchen Flüchtlinge zu erwarten S
ſein Vermutlich wird man die Sache ſo erledigen wie ſt
von Blättern des Dreibundes und Frankreichs wiederhen
empfohlen worden war nämlich durch unmittelbare r
handlungen wie das auch zwiſchen der Türkei und Ser n
geſchah Bei der Erregung die in den letzten Tagen vie
manchen bulgariſchen Kreiſen herrſchte dürfte nicht nur elt
Abſicht den Flüchtlingen zu Hilfe zu komtnen znitaeſen
haben ſondern auch die Hoffnung die alte Politik der
miſchung der Mächte gegen die Türkei wieder aufkommen J
laſſen Wenn man dabei anſcheinend vorzusf
weiſe auf Rußland und England rechnete ne
hat ſich dieſe Erwartung nicht erfüllt Wien
Dinge heute liegen iſt auch von dieſen beiden Staaten den
diplomatiſcher Schritt zu erwarten der ihre 9
Beziehungen zur Türkei ernſtlich gefährden könnte

Lohnerhöhung für die Bremer Staatsarbeiter ine
Aus Bremen wird gemeldet Die Verwaltungsbe über

beſchloß den Bremer Staatsarbeitern die die Sperre ine
ſämtliche Bremer Staatsbetriebe verhängt hatten be
Lohnerhöhung im Geſamtbetrage von 250 000 Mk die
willigen Daraufhin verſammelten ſich geſteen abemng u

e Arbeiter um zu der veränderten Lage Stellung
nehmen

Aus den Kolonien
DeutſchOſtafrika de

Einige Griechen hatten mit Erfolg in der Gegerd C
Kilimandſcharos Zigarettentabak an et de
iſt jetzt im Auftrag mehrerer Pflanzu h
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ein Sachverſtändiger hinausgereiſt der dieo en Gede echte Bahnen bringen ſoll Die Verſuchs
Kultur a gnoſchi hat mehrere Arten Saat erhalten In
ſation Wähert die Bahn dem Kilimandſcharo bis

ſt eit dem 1 Juli der Verkehr eröffnet Sehr zen t die Nachricht daß eine der Pflanzungsgeſell

den Taravanda Sumpf bei Mombo unhaſten z Rordbahn der gegenwärtig eine Gefahr für die
weit dheit bildet en t w äſſern will Es handelt ſich um
Geſwſſche von 80 000 Hektar die gehörig berieſelt mit
eine Seichnetem Boden ſich für Reis oder Zuckerrohrbau
ausgez würde Es liegt ein techniſcher Plan vor deſſen
eignen die Regierung vorläufig genehmigt hat DasAisne Land wird der Geſellſchaft verkauft werden
z

Paxkeinachrichten
Budgetbewilliger

4 Kürzlich fand für Oldenburg und Altfriesland
in ſozialdemokratiſcher Parteitag ſtatt bei welcher Gelegen

Feit auch der Budgetbewilliger in der ſchärfſten Weiſe ge
Acht wurde und in einer Reſolution über die Diſziplin

loſigkeit der Badenſer die Mißbillizung der Verſamm
lung ausgeſprochen wurde

Eigenartig mutet dieſer Vorgang an wenn man ſich
erinnert daß die Genoſſen im oldenburgiſchen Landtag eben
falls von jeher den oldenburgiſchen Etat bewilligt haben
Allerdings haben ſie es verſtanden möglichſt wenig davon
in die Oeffentlichkeit gelangen zu laſſen Auch auf dem er
wähnten Parteitage hatte der Landtagsabgeordnete Hug den
Vorſitz und hat demnach über die Reſolution abſtimmen
laſſen und wahrſcheinlich auch ſelbſt dafür geſtimmt Die
Hauptreferenten des Parteitages waren die Abgeordneten
Meyer und Schulz Auch von ihnen erfährt man trotz ihrer
Anweſenheit kein Wort des Widerſpruches gegen die Reſo
lution Auch die Gothaer Sozialdemokraten
haben eine Entrüſtungsreſolution gegen die badiſchen
Vudgetbewilliger angenommen Demgegenüber wird der
Voſſ Zztg mitgeteilt daß gerade in ECotha die Sozial
demokraten zur Zeit des Miniſteriums Hentig dem Budget
zugeſtimmt haben

I O Die katholiſche Kirche und der Bund der Landwirte
das ſind die beiden einzigen Faktoren in unſerem Staatsleben

die noch mit der Sozialdemokratie fertig werden können Dies iſt
die neueſte bündleriſche Lehre Das Bundesblatt der Provinz
Pommern verkündet die neue Offenbarung in einer ſeiner letzten
Nummern Der Artikelſchreiber kennt angeblich nur ein Ziel
Beſeitigung der èàmmer weiter ausgreifenden ſozialdemokratiſchen
Anwerbung und Machtentfaltung und nur zwei Machtfak
toren erſcheinen ihm geeignet dieſen Kampf ſiegreich zu beſtehen

Blicke ich mich nun um danach ſo erkenne ich bloß zwet
große reale bodenſtändige Machtfaktoren Verbände und
Organiſationen die gleichſam durch ihr eigenes Schwergewicht
wirken und eine zerſchellende Widerſtandskraft ausüben können
das ſind erſtens die katholiſche Kirche zweitens der
Bund der Landwirte

Jene die katholiſche Kirche erſcheint mir als die
großartigſte durch viele Jahrhunderte ſchon bewährte im Leben
aller Kulturvölker eingewurzelte ſozialpolitiſch wirtſchaftliche
Einrichtung Mit ihren zahlloſen Kirchen Klöſtern und Kathe
dralen ihren Erziehungs Bildungs und ſonſtigen
Fürſorgeanſtalten kurzum mit all ihren Liegenſchaften hat ſie
ſich von dem Mittelpunkte Rom aus als ein lebendiger Orga
nismus einem ungeheuren Korallenſtock gleich über die Erde
hin ausgebreitet Aehnlich ſteht s mit der Landwirtſchaft

alſo mit dem Bund der Landwirte Die Herren Oertel und
Röſiche im Bund mit der katholiſchen Kirche die werden Deutſch
land alſo befreien Rom und die Deſſauer Straße das ſind die
Retter Deutſchlands Es iſt nur gut daß man von dieſen katho
liſchen Sympathien des Landwirtsbundes einmal Näheres hört
Jn evangeliſchen Bauernkreiſen wird das aufklärend wirken

L C Jn Stuttgart iſt der Reviſioniſt Hildenbrand
Reichstagsabgeordneter Aber es herrſcht dort der
Klara Zetkinbeeinflußte Radikalismus Als eine Verſamm
lung der Sozialdemokratewn daſelbſt gegen die badiſchen Budget
bewilliger Front machte war Hildenbrand der einzige Oponnent
Er wurde niedergeſtimmt Die anderen Reviſioniſten hüllten ſich
in Schweigen Gegen die Stuttgarter Schwäbiſche Tagwacht
das ſozialdemokratiſche Organ wurde eine gepfefferte Reſolution
angenommen Aber wo weilte der verantwortliche Leiter der
Schwäbiſchen Tagwacht der neugewählte Reichstagsabgeordnete

Keil der erſt kürzlich in ſeinem Organ für die Vadener einge
treten war Wo blieb der Landtagsabgeordnete Lindemann

der vergangenes Jahr ſo mannhaft ſeine Hofgängerei zu ver
teidigen gewußt hatte Wo war der Abgeordnete Schlegel
m deſſen Agide der Eßlinger ſozialdemokratiſche Verein ſich
ieſer Tage für die Budgetbewilliger äußerte Wo blieben ſie

alle die reviſioniſtiſchen Führer der Partei um ihren Standpunkt
zu verteidigen Hildenbrand der Abgeordnete des Kreiſes er
ſprach ganz allein

t Mag der Parteitag beſchließen was er will die Zeit wird
ns lehren daß die Beſchlüſſe für die Budgetablehnung durch die

ehe über den Haufen geworfen werden Hildenbrand hat
eht aber es iſt ſehr charakteriſtiſch daß ſeine engeren Freunde
e ebenſo denken ihn in der splendid isolation laſſen

Hof and Perſonalnachrichten
Geme Herzog Georg von SachſenMeiningen traf mit ſeiner
eit lin zu längerem Kurgebrauch in Bad Wildungen

und nahm im Fürſtlichen Bade Hotel Wohnung

r Wo
Ausland

Präſident Falliöres in der Schweiz
8 Der Präſiden 3n t der franzöſiſchen Republik iſt Montagdenten Begleitung des Miniſters des Auswärtigen

u haſt einen offiziellen Beſuch abzuſtatten Punkt
prächtt ief der Extrazug des Präſidenten Fallières in den
Schant 25ſchmückten Berner Bahnhof ein von der nahen
wuſit i Kanonendonner begrüßt während die Stidt
Fallisre e Marſeillaiſe ſpielte Die Vegrüßung zwiſchen
Bundes der trotz ſeines Alters ſehr friſch ausſieht und dem
denten präſidenten Comteſſe war ſehr herzlich Die Präſi

2

v er beiden Republiken ſchritten die Front der anehnhofe aufmarſchierten Ehrenk
agnie ab und fuhren

wiſchen n Fuße des Paregebirges 219 Kilometer von

Seine Ausführungen gipfelten in dem

ern eingetroffen um dem Präſidenten der Eid

hielt von den britiſchen Jnſeln war ein mäßig tiefes

darauf nach dem VBundespalais Auf dem nzenbildete Jnfanterie Spalier und das et nen s
Oberhaupt der Nachbarrepublik mit Hochrufen und Tücher
und Hüteſchwenken Je eine Abteilung Kavallerie eröffnete
und le d 3 4

Im Bundespalais vor dem die Genfer Landwehrmuſikden Präſidenten mit der franzöſiſchen eiten n
grüßte fand dem B zufolge die offizielle Begrüßung
des Präſidenten ſtatt Es folgte eine Rundfahrt durch die
Bundeshauptſtadt auf der Fallières von der Menge überall
begrüßt wurde Es erſchollen die Rufe Vivo Monsieur
Valliöres Vive la France Nach der Rundfahrt empfing
Falliöres in der franzöſiſchen Botſchaft das diplomatiſche
Korps und die Vertreter der franzöſiſchen Geſellſchaften in
der Schweiz Am Abend fand im Grand Hotel Berner Hof
eine vom Bundesrat gegebene Feſttafel ſtatt Während der
Feſttafel brachte Bundespräſident Comteſſe einen Trinkſpruch
auf Fallières und die franzöſiſche Republik aus

Beun 15 Aug Jn Genf wurde ein Anarchiſt namens
Sinner geboren 1869 in Begnins Kanton Waadt auf An
ordnung der Bundesanwaltſchaft ver haf tet weil er in einem
anarchiſtiſchen Lauſanner Blatt die Hoffnung ausgeſprochen hat
daß ein Sohn Tells ſich finden werde den Präſidenten Fallières
umzubringen Vorausſichtlich wird Sinner wegen dieſer Auf
reizung bundesſtrafrechtlich verfolgt

Kleine Tagesnachrichten
Als Deutſchlands für die mexikaniſche Zentenar

eier
iſt der Geſandte Dr Karl Bünz auserſehen worden
Unter den Mexikanern hat dies wie die Halbmonatsſchrift
Süd und Mittel Amerika mitteilt eine tiefgefühlte

Enttäuſchung hervorgerufen da man gehofft hatte daß
ein Hohenzollernprinz entſendet würde man
ſprach allgemein vom Prinzen Heinrich Daß man
die mexikaniſchen Wünſche in dieſer Angelegenheit nicht be
rückſichtigt hat iſt um ſo mehr zu bedauern als durch eine
ſolche Auszeichnung des Landes der deutſche Einfluß ſehr
gewonnen hätte Die Mexikaner fühlen ſich beſonders ge
kränkt weil nach Argentinien der Generaloberſt
v d Golttz entſendet wurde was als eine Zurückſetzung
Mexikos empfunden wird
Der 6 internationale Eſperanto Kongreß
iſt in Waſhington heute in Anweſenheit von etwa 1000
Delegierten darunter zahlreiche Deutſche eröffnet worden
Es ſind 37 Länder und 9 Regierungen vertreten
Türkiſch griechiſche Grenzgeſechte

Wie aus Papapuli von der theſſaliſchen Grenze berichtet
wird feuerten infolge von Reibereien zwiſchen griechiſchen
und türkiſchen Grenzwachen die Türken auf die Griechen
Drei griechiſche Soldaten wurden ſchwer verwundet Auch
bei Domenikon kam es zu einem Kampf zwiſchen griechiſchen
Hirten die von griechiſchen Soldaten unterſtützt wurden und
der türkiſchen Grenzwache Drei Hirten wurden erſchoſſen
zwei türkiſche Soldaten verwundet Die Verluſte der grie
chiſchen Truppen ſind unbekannt

Provingial Nachrichten

Witternngsbericht vom Brocken
Nachdruck verboten 15 Auguſt
Selten hat ein Sommer ſo enttäuſcht wie der von 1910

An naſſen Sommern war in den letzten Jahren allerdings
kein Mangel aber die meiſten von ihnen waren ſchon von
Anfang an ſehr ungünſtige während man diesmal nach dem
beſtändigen und ſehr warmen Vorſommer eine derartige
Veränderlichkeit wie ſie jetzt ſeit vollen zwei Monaten
herrſcht nicht erwartet hatte

Während der letzten Woche waren die Regenfälle auf
dem Brocken nur noch gering geweſen trotzdem dauerte bis
faſt in die letzten Tage das veränderliche wolkige und trübe
Wetter fort und erſt am 10 d M ſtiegen hier oben nach der
endlich aufgetretenen Aufheiterung die Temperaturen wieder
etwas höher empor Aber ſchon in der Nacht zum Sonn
abend ſetzte von neuem Regenwetter ein das am Sonnabend
tagsüber und Sonntag bis gegen 4 Uhr nachmittags an

Minimum ſehr ſchnell bis zur Oſtſee gewandert und hatte
das Gebiet hohen Luftdruckes das im Begriff war über
Mitteleuropa feſten Fuß zu faſſen wieder nach dem Süd
weſten des Erdteiles zurückgedrängt

Am Sonnabend herrſchte dichter Nebel und Regen der
Südweſt und Weſtſturm erreichte zuweilen Windſtärke 9
alſo 26 28 Meter Geſchwindigkeit pro Sekunde Das Ob

ſervatorium krachte in allen Fugen und ſchwankte ſehr be
denklich Erſt am Sonntag nachmittag trat eine Beſſerung
des Witterungscharakters ein der Nebel verſchwand der
Wind flaute unter Drehung nach Oſten ab infolgedeſſen er
hielten die zahlreichen Touriſten nach allen Seiten eine
großartige Fernſicht Abends waren die Lichter der um
liegenden Ortſchaften ſichtbar Heute früh Sonnenaufgang
und Fernſicht das Barometer zeigt 665 mm an und hat
Neigung zum Fallen die Temperatur beträgt 4 9 Grad C

Kein Umbau des Magdebutger Hauptbahnhofes

Magdeburg 15 Aug Nachdem der Haupthahnhof durch Er
richtung des Verſchiebebahnhofes Rothenſee weſentlich bezüglich
des Güterverlehrs entlaſtet worden iſt ſoll bis auf weiteres von
einem Um bezw Neubau des Hauptbahnhofs aus finanziellen
Gründen ab geſehen werden

Es beſteht vielmehr die Abſicht noch 2 oder 3 Bahnſteige an
der Weſtſeite des Hauptbahnhofes anzulegen Auch die gewünſchte
Verbindung der Altſtadt mit der Wilhelmſtadt im Zuge der
Oranienſtraße iſt in den nächſten Jahren ſchwerlich zu erwarten
Der bereits in Betrieb genommene Güterbahnhof Rothenſee er
forderte einen Koſtenaufwand von 6 Millionen Mark

Harzklub

Jm Achtermann zu Goslar hielt am 12 Auguſt
der Goslarer Zweigverein des Harzklubs ſeine General
verſammlung ab um zu den für die Hauptverſamm
lung eingebrachten Anträgen Stellung zu nehmen Zur Er
innerung an den verſtorbenen Ehrenvorſitzenden Geh Bau
rat Schneider ſoll in Blankenburg ein Gedenkſtein
errichtet werden

Sodann wurde über einen Antrag beraten Mittel zur

hoffte aber daß noch mehr als die vorgeſchlagenen 3000 Mk
dafür aufgebracht werden würden Kunſtmaler Weinack
wurde zum Vertreter auf der Hauptverſammlung gewählt

Auch in Wernigerode fand am gleichen Tage die
Generalverſammlung des dortigen Zweigvereins ſtatt Mit
Bedauern wurde eine Abnahme der Mitgliederzahl des
Harzklubs feſtgeſtellt Man glaubt es ſei nichts mehr zu
tun dabei erfordere die Herſtellung automobilfreier Straßen
ganz beträchtliche Summen Ein neuer Fußweg auf derRakemike bis zum Teich am Wege nach O Feeß eldJlſenbur

iſt bereits fertiggeſtellt e nach e ſetde r 8

Delitzſch 15 Aug Anfall Auf dem Rittergute Reibitz
fiel die 40jährige Ehefrau des Arbeiters Herrmann von einem
Erntewagen An dem Aufkommen der Frau die Mutter von
10 Kindern iſt wird gezweifelt

Aſchersleben 14 Aug Tödlicher Unfall Jm Ma
ſchinenſchuppen auf dem hieſigen Staatsbahnhofe war der 35jährige
Arbeiter Auguſt Arendt mit Maſchinenputzen beſchäftigt Dabei
iſt er auf hisher noch nicht ganz aufgeklärte Weiſe verunglückt
Jm Krankenhauſe iſt er nach einigen Stunden geſtorben So
weit ſich feſtſtellen ließ wird er auf dem Trittbrett einer aus
fahrenden Maſchine ausgeglitten und von ihr gegen den Torpfeiler
gedrückt worden ſein dabei hat er jedenfalls die Verletzungen
erhalten die ſeinen Tod herbeiführten

Magdeburg 16 Aug Neuverpachtung der Brügen
geldeinnahme Geſtern mittag war im Magiſtratsſitzungs
zimmer des Rathauſes Termin zur Entgegennahme von Geboten
für die Pachtung der Elbbrückengeldeinnahme angeſetzt
Es waren dazu etwa 30 Jntereſſenten erſchienen Die Ge
bote hetrugen faſt ausnahmslos zwiſchen 20 000 und 21 000 Mark

Pachtzeit gilt auf 5 Jahre vom 1 April 1911 bis 31 März
1916

Halberſtadt 16 Aug Ein neues Cafs6 An der Weſter
häuſerſtraße baut ein Unternehmer Architekt Schröter von hier
ein Gebäude in dem ein Café errichtet werden ſoll Das Café ſoll
den Namen Cafés Vauer führen

Wernigerode 15 Aug Die 20 deutſche chriſtliche
Studenten Konferen z war von einer noch nie erreichten
Zahl nämlich 225 beſucht Es wurden 3000 Mark gezeichnet für
das Werk der chriſtlichen Studentenbewegung Die Tagung bot
ſehr viel Jntereſſantes da auch Männer wie Unterſtaatsſekretär
Michaelis Kammergerichtsrat von Bunowski aus Berlin in die
Verhandlungen eingriffen

Eſchwege 15 Aug Exploſion Jn Richelsdorf
explodierte heute abend der Benzinmotor einer landwirt
ſchaftlichen Dreſchmaſchine Ein in der Nähe ſtehendes fünfjähriges
Kind wurde von den Flammen ergriffen Der zur Rettung her
beieilende Großvater erlitt ſchwere Brand wunden im Geſicht
und an den Armen Sein Zuſtand iſt ſehr ernſt Das Kind ver
ſchied nach kurzer Zeit unter furchtbaren Schmerzen

Zeulenroda 15 Aug Furchtbares Unglück Das
3 jährige Töchterchen des Fabrikarbeiters Otto Seidel lief in
der Greizer Straße in ein Laſtgeſchirr Das Kind kam ſo unglück
lich zu liegen daß ihm von einem Wagenrade der Schädel zer
quetſcht wurde und der Tod ſofort eintrat

Goslar 16 Aug Ein wietender Bruder mei
niges Eine ſpaßige Vemerkung ſchrieb dieſer Tage ein Ungar
der als Mitglied einer Muſikkapelle hier einen Tag raſtete ins
Fremdenbuch ein Vitale Smetanga Primos war ſähr wietend
über Preußiſchen Warte Saal Stiel

Koburg 15 Aug Luſt und Leid Jm benachbarten
Lichtenfels war Militär einquartiert Mehrere Soldaten
machten geſtern nach einem fidelen Balle in einem Militär
au t o widerrechtlich eine Spazierfahrt Der Chauffeur verlor die
Steuerung Das Automobil wurde total zerſtört Zwei Soldaten
wurden ſchwer verletzt

Jena 16 Aug Aus der Jrrenanſtalt entwichen
Aus dem Zuchthaus Untermaßfeld war vor kurzem ein Jnſaſſe der
Kernmacher Hermann Graf in die Jrrenanſtalt in Jena zum
Zweck der Beobachtung transportiert worden Von dort iſt er am
Sonntag entſprungen Bis jetzt iſt er auch noch nicht
wieder gefaßt Graf iſt ein ſtattlicher Mann von 43 Jahren
und ſtammt aus Mühlberg Bezirk Torgau Er befleißigt ſich
eines vornehmen Auftretens und iſt auch elegant mit ſchwarzem
Jackettanzug bekleidet

Jena 15 Aug Verſchwunden Ein 17jähriges Mäd
chen aus Vollradisroda welches geiſtig nicht ganz normal iſt hat
geſtern nachmittag trotz aller Vorſicht einen unbewachten Augen
blick benutzt um ſich von dem elterlichen Hauſe zu entfernen Be
reits vor einiger Zeit war es den Eltern entlaufen hatte die Nacht
im Freien zugebracht und konnte erſt am andern Tage bei Alten
gönna wieder aufgegriffen werden Es erſcheint daher nicht aus
geſchloſſen daß es auch diesmal in die weitere Umgebung ſich ver
irrt hat Bekleidet war es mit dunklem Druckkleid und Pantoffeln

Tangermünde 14 Aug Pilzvergiftung Nach dem
Genuß von Pilzen erkrankte hier die Familie Böttcher Roon
ſtraße Die Frau und ein dreijähriges Kind ſind bereits ge
ſtorben

Annahütte Lauſittz 15 Aug Bravol Der Sohn eines
hieſigen Groß induſtriellen hat allen in dem Werke ſeines Vaters be
ſchäftigten Veteranen das Fahrgeld zur Reiſe nach den
Schlachtfeldern Elſaß Lothringens und Frankreichs geſchenkt

Kaſſel 15 Aug 100jähriges Jubiläum Die welt
bekannte Firma Henſchel Sohn begeht heute die Feier ihres
100jährigen Beſtehens und der Fertigſtellung der 10 000 Loko
motive Aus dieſem Anlaß findet für die Beamten und Arbeiter

insgeſamt 5300 Mann eine beſondere Feier ſtatt

v v v öÖLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Leistoet vorzügliche Dienste
Ehrenfriedersdorf b Annaberg 1 Februar 1910 Seiteinem halben Jahre hatte ich über Herz und Nervenſchwäche zu
klagen konnte dabei wochenlang nicht ſchlafen und mein Körper
verlor immer mehr an Kraft Jch verſuchte daher Jhr Kräftigungs
mittel Bioſon und habe es nun auch ſeit 3 Monaten im Gebrauch
Schon nach dem Verbrauch des erſten Paketes ſtellte ſich mein
Schlaf nach und nach wieder ein und mein Körper begann ſich
wieder zu erholen ich nahm an Gewicht zu und auch mein Aus
ehen wurde beſſer Jch nehme Jhr Bioſon täglich 2 Taſſen mitMilch und Zucker gekocht vorſchriftsmäßig habe das 4 Paket im
Gebrauch und werde es noch einige Jeit fortführen da es mir
ſehr gut bekommt und vorzügliche Dienſte leiſtet Mit aller Hych
achtung Frau Anna Kreiſel Kirchſtraße 14 Unterſchrift beBeſchaffung uutomobilſfreier Wanderwege im Harz zu be

willigen Profeſſor Reichhardt begrüßte dieſen Antrag lanbigt Karl Mayer Notar Bioſon iſt das beſte undvllſigſee Kräftigungsmittel Paket 3 Mark in Apotheken Drogerien



Wir haben von einem erstklassigen Emaillierwerk einen grossen Posten

Emaillierte Geschirre mit Kleinen Glasurtehlern
billig erstanden und offerleren diese unserer werten Kundsehaft als

ganz vesonders günstigen Gelegenheitskauf
Von diesen billigen Geschirren Können Komplette Küchen Einrichtungen zusammengestellt werden

Auf ämiſſeho Artikel Radatimarkon d Au Wvere Sehbaufenster machen besonders aàufmerbsan Sarantio für jedes Stüo

Burgharcdt Becher
Grösstes Spozial Geschäft für emaillierte Haus und Küchen Geräte

Zu

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Leipzigerstrasse 10

II
Direktor u Besitzer Paul Blüthgen

Ringkampf Konkurrenz
Heute Dienstag ringen

Jakob Koch Weltmeister Mamutow Kosaken Champ
R le Ronn Ch v Frankr Nitschke Weltmstr i Leichtgew
Laupa Maähren Napoli Champ v Italien

ERntacheidungs Kampf
Leohbmeyer Steiermark Metzner Meisterr von Sachsen

Vorher das neue glänzende Programm

Gastapiel GastspielPia do Toloma
in ihrem wundervollen Scetsch 14106
ine Liebesmacht s

The Aeroplan Ladles Serpentintanz i d Luft
Franz Tielscher Humorist LilIy Lülve Soubrette eto

Alittwoeh abend 8 Uhr

Kure KonzertWalzer u Operetten Abend
ausgeführt von der Kapelle des Artillerie Regt Nr 75

Entree 35 Pfg ixkl Steuer
O Rohde

Saalsohloss Bbrauerei

Mittwoch d 17 Auguſt er von nachm 4 bis abends 11 Uhr

Grosses Gartenfest
Zwei FRüte Konzerte

ausgeführt von der Kapelle des Füſ RegtsGenueral Feld marſchall Graf Blumenthal Magdb Nr 36
Leitung Herr Königl Obermuſikmeiſter Fister

unter Mitwirkung des Herzogl Kammermuſikers und Piſton
virtuoſen Berthold Richter aus Braunſchweig

Feenhafte Jllumingation des ganzen Etabliſſements
Grosses Pracht Fenerwerk ausgeführt von der

e Fabrik von H Pfoier hierZum edhle Die großen elektriſchen Waſſerfälle größtes
pyrotechniſches Schauſtück welches alles bisher Geſehene bei

weitem übertreffen wird

Eintritt 50 Pfg Karten gültigWagen der elektriſchen Straßenbahn zum Schluß des Feſtes
in großer Anzahl zur Verfügung

F Winkler

Bad WVntekind

Douuerstag den 18 Auguſt er wird ſich Herr Fr
Schwiegerling kaiſerl u königl konz Kunſtfeuerwerker aus

Breslau die Ehre geben ein von ihm ſelbſt angefertigtes

Wiener Monster Pracht Feuerwerk
abzubrennen welches an Größe und Schönheit alles bis jetzt
in dieſem Genre hier Geſehene übertreffen ſoll verbunden mit

grossem Konzoert
Außer einer wahrhaft glänzenden Fülle aller nur denkbaren

ſteigenden Feuerwerkskörper beſteht dasſelbe aus Fronten
Sekgrtiggt vpyrographiſcher Dekoration Zum Schluß

as Bombardement von Sebaſtopol wobeis00Schwärmer
1000 Leuchtkugeln und 100 Raketen auf einmal in die Luft
ſteigen Billette a 55 Pfg Kinder 30 Pfg inkl Steuer imVorverkauf bei Stein brecher e Jasper An der Abend

kaſſe a 65 Pfg Anfang des Konzertes 8 Uhr 14101

Leistners Waldhaus
Jeden Montag und Mittwoch

Kur Konzert
von 4 Uhr ab Mittwoch abend Rounion An den Konzert
tagen werden von der Direktion der Hettſtedter Eiſenbahn
Züge eingelegt Ab Halle S 2 3 4 5 Uhr 13988

Obstweinschenke zur Birke Büschdort
h Grammophon Konzert
PfHaumenkuchen mit Sehlagsahne Torganer Plinsen

Ee ladet ergebenst ein

S
P Prohbst

IIMMMDIEIIE
Feruruf 3003 Gegründet 1880

Morgen Mittwoch den 17 cr und Donnerstag den 16 d Mts
nachmittags 3 Uhr

h Neu Ragoczy Woettin
Abfahrt oberhalb der Peißnitzbrücke visa vis Ruderklub Nelſon
Fahrpreiſe nach Neu R E i rück 452 Wer Vit2r e intfahtt 10 3

Jede Familie ein Kind frei
Hochachtungsvoll August Sohräplor Geschäftsführer

Solbad Suderode 2Harz
Bewüährter Klimatischer Kurort

Solquolle Apotheke Badearzt Dr Wilde Nervenarzt Dr Facklam
Ganat Frospokto gratis dareh die Badoverwaltung 6975

Wintergarten
Im grossen Spiegelsaal

Freitag den 19 August 1910 abends S Uhr
Gr Soliston Abend

des philharm Künstler Ensemble
unter gütiger Mitwirkung der Kongzertsängerin Fräulein

EIfrieda Hurz Arendy Sopranm
Leitung Herr Kapellmeister O Kulenberg

Pro f 7 r m
ell

1 Ouverture z Op Der Freisohütz C M v Weber
3 Fürstonkind Walzer a d Operette Das

Fürstonkind neu Lehàr3 Rhapsodle Hongroise Solo für Vloline Hauser
Herr Kapellmeister Kallenberg

4 Wotan s Abschied u Feouerzaubor a d
Op Die Walküre Wagn er5 Zwol Lieder für Sopran vorgetragen von Fräulein
Elfrieda Hurz Arendy am Flügel Herr Richter

a Vision Martineokb Zur Drossel sprach der Vink Albert
II Teil

6 Fantaste a d Op Tlefland d Albert
7 Rhapsodle Hongrolse Mr 2 Solo f Piano Ori ginal Lisgzt

Herr Riehter
8 ZIgeunerliebe Walzer neu a d Operette

ZIgeunerliebe Lehàro Hefre Katl Csardas Solo für Violine Hubay

Herr Konzertmeister Raue e10 Arie der Violetta a d Op La Travlata Verdy cFräulein Eltrieda Hurz Arendy S
III Teil i11 Fantasie Hongroise Solo für Cello Gräützmacher e

Herr Frauendort S12 Zwoel Lieder für Sopran Porster Sa Der zperbrochene Spiegel
b Warnung

Fräulein Elfrieda Hurz Arendy
13 Conzertino für Posaune Solo Sachse

Herr Sochröder

14 Fackeltanz dur MeyerbeerEntree 35 Pfg Karten gültig
Hierauf Hausball des Trompeterkorps 11123
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verzügiiche krfolge 0 Mai ge Preise
I Ausführliche Prospecte durch die Verwaltung

Spezieleanstalt für
Rheumsfiker u Gichthranke V
S Eisenmoorbsä der im tiaus W

h
m

Apollo Theater
14092 Direktion Gustav Poller

Nur noch wenige Tage
ühr Mit ſtürmiſchem Erfolg

derr Krone und Fessel ältere
Militär Schauſpiel in 4 Akten von W Howard

Keine erhöhten PreiſeII Raug 0,25 Saalplatz im Vorverkauf 0,65 Mk

Saale Dampfschiffahrt

Mittwoch 17 d nachm 3 Ubr
ehe a AenRagoczi Wettin
S Nach NeuRagoezi hin u zurück 50

e Wettin bei Rückf jede Fahrt 50Dounerstag 18 d Mts6 nachmittags 3 uvr
a Neu Ragoezi W z eräe

Sonſt jeden Nachmittag 3 Uhr Fahrt nach Neu Ragoczi
Abfahrtſtelle an der Peißnitzbrücke

Feruruf 1625 Karl DemmerJ Buer balene P Auswaärtſge Iheatet
Morgen Mittwoch nachm

Leipzig
Kafrfee Konzert

Neues Theater Mittwoch den

J Eintritt frei Fritz Grunnert

17 Auguſt Fra Diavolo
Altes Theater Mittwoch den

17 Auguſt Der Pfarrer von
Kirchfeld

Blüthuer od Bechſtein Flügel
egen Caſſe geſ Off bef sub D

3791 Daube Co Leigzig
Leipziger Schauſpielhaus77 l D T u 77

Das von allen VNeuerſcheinungen

iſt unſtreitig das ſoeben erſchienene Werk

Schiller in ſeinen Briefen
Auswahl aus 2000 ſeiner Briefe gruppiert und erläutert von ſ

Dr Franz Ritter von Haymerle
mit dem Bilde Schillers nach der berühmten Büſte von Dannecker verſehen

In Ganzleder gebunden mit reicher Goldprägung und Goldſchnitt

Preis 5 Mark

ſchönſte Geſchenkbuch ſ

a S 2 Mittwoch den 138 uguſt
Der Meiſterdieb

Neues Operetten Theater
Mittwoch den 17 Auguſt
Pariſer SittenElond Sohſorko

Hotel Waldhöhe
Herrhebe Lage Balkon Zimmer
mit schöner Aussicht Vorzüg

l liche Pension Prospekt frei
Erholungsbedürftigen

Schülern der unteren Klaſſen
höherer Schulen gibt Penſion und
Unterricht ein Oberkehrer mittleren Alters deſſen großes Villen
grundſtück neben dem Kurpar
von Bad Berka a d Jlm in

irg liegt Offerten rN 11363 an HMaasenst einin elegantem a Preis 4 We Vogler A G Letpzigin einfachem Leinenband 95 Mkgeheftet 50 Mk TomatenBeſſer als durch die beſten und ausführlichſten Biographien lernt hman Schiller den Lieblingsdichter des deutſchen Volkes kennen durch l Giſfferlinge

ſeine Briefe von denen Goethe ſagt a Pfd 20 PfgSie gehören zu dem Vortreßflichſten was Schiller geſchrieben hat Zitronen et 10
Schillers Briefe in denen er ſich in ſeiner ſchönen echten Vatürlichkeit voll und ganz

gibt wie er iſt ſchlicht und beſcheiden für ſeine eigene Perſon voll Catendrang
und heiliger Begeiſterung für ſeine Werke

Schillers Briefe dieſe ſo charakteriſtiſchen und intereſſanten Selbſtzeugniſſe müſſen
ebenſo Gemeingut des deutſchen Volkes werden wie ſeine Werke es ſchon Tangſt

geworden ſind

In dem vorliegenden 650 Seiten umfaſſenden Buche iſt beſonders durch die
Jugend und Jugendwerke Religion
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